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Annabella Jäger schlägt auf: Dreimalige Südostdeutsche Meisterin 
 
Görlitz/Nürnberg – Mit insgesamt neun Athleten der Eliteschule des 
Sports in Nürnberg war des Badminton-Verband in Görlitz auf der 
Südostdeutschen Meisterschaft der Altersklassen U13 bis U19 um sich 
die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft zu holen und sich dafür 
eine gute Setzposition zu erspielen.   

 
Die Badminton Elite des Landesleistungs-
stützpunkts in Nürnberg wurde betreut von 
Landestrainer Dominik Miltner und dem 
neuen Landesleistungsstützpunkttrainer, 
Nikolai Tønnesen, ehemaliger dänischer Nationaltrainer. 
Herausragende Athletin in der U19 war Annabella Jäger, die sich in allen drei 
Disziplinen den Titel holte. Sie blieb damit in ihren insgesamt 11 Spielen immer 
ungeschlagen und musste dabei nur drei Sätze abgeben. Im Einzelfinale konnte Jäger 
über ihre Doppelpartnerin, Vanessa Seele, in einem  einstündigen-Match die Oberhand 
behalten. Auch im Mixed mussten die beiden Eliteschüler im Halbfinale gegeneinander 
antreten, was Jäger/Niesner (TSV Neubiberg/ Ottobrunn 1920) knapp in zwei Sätzen für 
sich entschieden. Somit stand für Vanessa 1x Gold, 1x Silber und 1x Bronze in der 

Endabrechnung. Zweimal ins Finale spielte sich Jonas Grün. Sowohl im Herreneinzel, als auch im Herrendoppel 
mit Lukas Rupp (TSV Ansbach) musste er jedoch seinen älteren Konkurrenten den Vortritt lassen und wurde 
Vizemeister. Im Viertelfinale schaltete der an sechs gesetzte Grün seinen Dauerrivalen Patrick Scheiel (Setzplatz 3) 
in drei hart umkämpften Sätzen aus. 
 
In der Altersklasse U15 schlug sich Friederike Rudert mit ihrer Partnerin aus 
München, Sarah Molodet, bis ins Finale, was sie unglücklich in zwei Sätzen 
verloren. Ihre kleine Schwester, Katharina Rudert, verpasste im 
Mädchendoppel U13 den Einzug ins Finale und wurde Dritter. Im Einzel 
scheiterten beide Athleten im Viertelfinale. 
 
Insgesamt ist die Entwicklung zufriedenstellend. Der technische Level der BBS 
Spieler in den höheren Altersklassen ist für die meisten Athleten uneinholbar 
geworden. In den jüngeren Altersklassen ist die technische Ausbildung 
überlegen, jedoch sind taktische Defizite festzustellen, an denen es mit dem 
Technikvorsprung langfristig gilt zu arbeiten. 
Jetzt gilt der Fokus der weiteren Vorbereitung auf die Deutsche Meisterschaft vom 12. bis 14.02.2016, in denen 
sich die Spieler der Eliteschule gute Ausgangspositionen erspielt haben um in die Medaillenränge vorzustoßen.  
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